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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Hofheim : TSV Goßmannsdorf 
Montag, 06.03.2023, 20:30 Uhr

TV Hofheim gegen TSV Goßmannsdorf 5:9

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TSV Goßmannsdorf in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TV Hofheim durch. Das Spiel am Montagabend
dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden.
Dünninger und Schätzlein errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 15. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nur einen Satz verloren Zimmermann / Kneuer beim 11:5, 9:11, 11:8, 12:
10 gegen Dünninger / Abel und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Schätzlein / Dünninger war für Scholpp / Koch schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen hart erarbeiteten
Sieg feierten indessen Walter / Weisheit beim 11:9, 8:11, 6:11, 13:11, 11:7 gegen Wirth / Prediger,
mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen hatte anschließend Jonas
Zimmermann bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Bernd Schätzlein, so
dass Schätzlein seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Ohne
Satzgewinn für Erhard Scholpp verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Timo Dünninger. Da
war final wirklich nichts zu holen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand,
kam Christian Kneuer gegen Fabian Wirth dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Keinen Zähler beisteuern konnte Andreas
Walter im Match gegen Niki Abel, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Michael Weisheit bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Torsten Dünninger ab Ballwechsel 1. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Karsten Prediger war danach Robert Koch, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Prediger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Chancenlos war Jonas
Zimmermann gegen Timo Dünninger nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Zimmermann nun bei 12 Siegen und 16
Niederlagen. Eine knappe Niederlage gab es danach für Erhard Scholpp beim 11:8, 7:11, 11:9, 5:11,
4:11 gegen Bernd Schätzlein. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Scholpp nun bei 12 Siegen und 15 Niederlagen. Beim Sieg von Christian
Kneuer gegen Niki Abel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Abel
nun bei 12 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 4:8. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Andreas Walter und Fabian
Wirth, ehe sich der Spieler des TV Hofheim in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Walter endete. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Michael Weisheit das Spiel mit 1:3 gegen Karsten
Prediger abgab und eine Niederlage kassierte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Hofheim nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SV DJK Unterspiesheim am 17.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Goßmannsdorf wird nach nun 12 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Fuchsstadt am 17.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Hofheim

Doppel: Zimmermann / Kneuer 1:0, Scholpp / Koch 0:1, Walter / Weisheit 1:0 
Einzel: J. Zimmermann 0:2, E. Scholpp 0:2, C. Kneuer 2:0, A. Walter 1:1, M. Weisheit 0:2, R. Koch 0:
1 

 TSV Goßmannsdorf
Doppel: Schätzlein / Dünninger 1:0, Dünninger / Abel 0:1, Wirth / Prediger 0:1 
Einzel: T. Dünninger 2:0, B. Schätzlein 2:0, N. Abel 1:1, F. Wirth 0:2, K. Prediger 2:0, T. Dünninger 1:
0


